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liebe Glücksuchende,
wer ans Allgäu denkt, denkt sofort an die grünen Hügel des Voralpen-
landes. Aber das Allgäu ist auch blau. Blau wie die Berge und wie das 
Wasser der Quellen, Bäche, Flüsse und Seen. 
Das Wasser zeigt sich manchmal in dramatischer Form, in Schluchten 
und Tobeln, die es geformt hat. Die Breitachklamm bei Oberstdorf, 
der Eistobel bei Grünenbach oder der Rickenbach bei Scheidegg  
verzaubern mit bizarren Formen, rauschenden Wasserfällen und  
belebender Energie. Dann sind da die vielen Seen, deren Blau Ruhe 
und Entspannung schenkt. Manchmal mit südlichem Flair wie der 
Hopfensee, manchmal als Himmelsspiegel wie der Seealpsee, oft als 
Badesee in reizender Umgebung wie der Niedersonthofener See oder 
der Obersee bei Kißlegg. 
Nur auf den ersten Blick unscheinbar wirken die Moore, deren  
besondere Flora und Fauna sie zu Glücksorten für alle machen,  
die aufmerksam hinsehen und sich am Reichtum der Natur erfreuen. 
Das Werdensteiner Moos bei Immenstadt oder das Wildrosenmoos 
bei Oberreute beispielsweise entfalten im Wechsel der Jahreszeiten 
immer neue Schönheit. 
Zu 80 ganz verschiedenen „blauen Glücksorten“ im Allgäu nehme 
ich Sie in diesem Buch mit und wünsche Ihnen viel Freude dabei, sie 
selbst zu entdecken und das Glück zu finden, das dort auf Sie wartet! 
 
Ihre Barbara Kettl-Römer 

G lücK
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h  Seealpsee, 87561 Oberstdorf 
h  ÖPNV: Nebelhornbahn Bergstation Höfatsblick 

lkälök

Himmelsspiegel
Der Seealpsee bei Oberstdorf

Wer von der Nebelhornbahn-Bergstation Höfatsblick gen Süden wan-
dert, bewegt sich in einer beeindruckend kargen, hochalpinen Land-
schaft. Das Grün liegt wie ein dünner Flor auf dem Fels, der Blick 
wandert an steilen Hängen entlang zum Himmel. Umso überraschter 
heftet er sich an den herzförmigen See, der sichtbar wird, sobald man 
die nächste Anhöhe, den Zeigersattel, erklommen hat: Er füllt den 
tiefsten Teil einer Bergmulde und ahmt das Blau des Himmels nach. 
Wie ein kleiner Spiegel sieht er von oben betrachtet aus. Dabei ist der 
Seealpsee, der 1622 Meter über dem Meer liegt, weder klein noch 
flach, sondern der tiefste der Allgäuer Bergseen (über 40 Meter!) und 
zudem einer der größten. Der Sage nach schläft übrigens ganz unten 
auf dem Grund des Seealpsees ein Drache, aber den hat schon sehr 

lange niemand mehr gesehen … 
Der Abstieg vom Zeigersattel ist kurz, aber steil: Es sind rund 
300 Höhenmeter zu überwinden und das letzte Stück ist geröllig 
und wurzelig. Doch das ist alles vergessen, sobald man das Ufer 
erreicht: Das Wasser ist klar und kühl, kleine Fische spielen im 
flachen Nass. Und von hier unten wirkt der See tatsächlich wie 
ein Spiegel, er gibt die Fichten am gegenüberliegenden Ufer 
ebenso getreu wieder wie den fast pyramidenförmigen Gipfel 
des Seeköpfle. Das Bild wird ein wenig unscharf, wenn eine 
sachte Brise die Wasseroberfläche kräuselt, aber es vergeht nicht. 

Es ist einfach wohltuend, an diesem Bergsee zu sitzen und die Schönheit 
und Ruhe der Umgebung auf sich wirken zu lassen. 
Wenn man zurück Richtung Zeigersattel wandert, kommt man wie 
auf dem Hinweg an der Hinteren Seealpe vorbei, die von Mitte Juli bis 
Ende September geöffnet ist und zu einer Pause einlädt. Von der Ter-
rasse an der Alpe kann man den Ausblick auf den See wunderbar ge-
nießen. Gut gestärkt fällt dann der Aufstieg leichter. Ein letzter Blick 
zurück auf den Himmelsspiegel lohnt sich, bevor der Zeigersattel er-
reicht ist und der See aus dem Blickfeld verschwindet. 
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h  Alpenfreibad Scheidegg, Forst 113, 88175 Scheidegg, Tel. (0 83 81) 14 40 
www.scheidegg.de/alpenfreibad 

h  ÖPNV: Haltestelle Alpenfreibad 

Panorama-Juwel
Das Alpenfreibad Scheidegg

Nicht ohne Grund bezeichnet der Erholungsort Scheidegg sich als 
„die Sonnenterrasse überm Bodensee“ – tatsächlich gehört die Ge-
meinde im südwestlichen Zipfel des Westallgäus Jahr für Jahr zu den 
Orten mit den meisten Sonnenstunden. Auf einem besonders expo-
nierten Teil dieser sonnigen Landschaftsterrasse liegt eines der schöns-
ten Freibäder im Allgäu: das Alpenfreibad, das der Erholungsort als 
„das Scheidegger Panorama-Juwel“ anpreist. Zwar denkt man bei seiner 
Lage mehr an einen Balkon als an eine Terrasse, denn das Bad liegt 
am südlichen Ortsrand an einer Hangkante, der Vergleich mit einem 
Juwel passt aber erstaunlich gut; das ovale Wasserbecken wirkt von 
oben betrachtet wie ein großer Smaragd in einer liebevoll gepflegten 
Liegewiesenfassung. 

Und Panorama hat das Juwel tatsächlich zu bieten: Nach Süd-
osten blickt man auf einen Höhenzug, hinter dem sich der Hoch-
grat und die übrigen Gipfel der Nagelfluhkette erheben. Beim 
Schwimmen stellt sich daher ein intensives Infinitypool-mit-
Bergblick-Glücksgefühl ein. Das grüne Wasser ist angenehm 
weich und hautfreundlich, denn hier wird nichts gechlort – das 
Alpenfreibad ist ein Naturbad, das aus gleich drei Quellen ge-
speist wird und deswegen zu Saisonbeginn auch ziemlich kühl 
ist. Für die Kleinsten gibt es zwei runde und beheizbare Becken 
mit Rutsche. Umwelt- und klimafreundlich ist das Badevergnü-

gen auch, denn das Wasser der Kleinkinderbecken wird ebenso wie 
das in den Duschen mit Solarenergie beheizt. 
Zum erholsamen Badetag gehört ein Eis oder eine kleine Mahlzeit. 
Beides bekommt man am Kiosk im ersten Stock des Badegebäudes. 
Der noch bessere Panoramablick von der Kioskterrasse aus ist eine 
Gratiszugabe, die das Badeglück vollkommen macht. Man kann sich 
sattessen am Kiosk, aber kaum sattsehen an dieser Aussicht. 
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nach einer  
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Westallgäu.
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h  ALATSEE Hotel & Restaurant, Am Alatsee 1, 87629 Füssen 
www.hotel-alatsee.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Geometerweg, ca. 2,5 Kilometer Fußweg 

Schlemmen mit Blick
Im ALATSEE Hotel & Restaurant bei Füssen

Schon die Lage ist ein Traum: Als einziges Gebäude steht das ALATSEE 
Hotel & Restaurant am Ostufer. Der kleine See liegt auf fast 900 Metern 
Höhe in einer Senke, die von Bergen umgeben ist. Mehr Idylle geht 
kaum. Das Wasser ist leicht schwefelhaltig, klar und kühl. Nur manch-
mal, wenn der Schwefelgehalt und die Lichtintensität in einer be-
stimmten Kombination zusammentreffen, blühen die Purpurbakterien 
im Bergsee und färben das Wasser in ein erstaunliches Lilarot. Das 
Phänomen hält meist nur ein paar Tage an und ist für Menschen nicht 
gesundheitsschädlich. Es trägt jedoch zum mystischen Nimbus des 
Alatsees bei, um den sich ohnehin viele Geschichten ranken. So sollen 
die Nazis im See kurz vor Kriegsende einen Schatz versenkt haben, 
der trotz eifriger Schatzsucher bisher nicht gefunden werden konnte. 

Gar nicht mystisch, sondern kreativ und im besten Sinne pro-
fessionell geht es im Restaurant am See zu. Die beiden Profiköche 
Miriam und Janos Kemmler führen das Haus seit einigen Jahren 
und bringen ausgesprochen köstliche und raffinierte Gerichte 
auf den Tisch, die frisch aus überwiegend regionalen Zutaten 
zubereitet werden. Dabei gibt es keine ausgefallenen oder mo-
disch-teuren Speisen, sondern dank guten Rohstoffen und hand-
werklichem Können wird auch ein einfacher Wurstsalat oder 
ein gebratener Fisch zum kulinarischen Erlebnis. Apfelstrudel 
und -küchle sind keine Fertiggerichte aus der Tiefkühltruhe, 
sondern werden noch von Hand zubereitet – den Unterschied 

schmeckt man. Der Service ist flink und freundlich, die Terrasse sonnig 
und die Gaststube sehr gemütlich. Hier werden Gaumen und Gemüt 
gleichermaßen glücklich. 
Wer mag, kann nach oder vor dem Essen im See baden, ihn bei einem 
kleinen Spaziergang umrunden oder ostwärts durchs Faulenbacher 
Tal wandern, in dem weitere kleine Seen zu entdecken sind. 
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